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Bedampftes Heu  
für gesunde Atemwege

René Dahinden führt im solothurnischen Lüsslingen einen Pensionsstall, der mit 
einem professionellen Heubedampfer ausgestattet ist. Aber nicht nur Allergiker 
und Pferde mit empfindlichen Atemwegen fühlen sich wohl auf dem innovativen 
Betrieb mit viel Licht, Luft und Platz.

Karin Rohrer 

Gesamthaft ein Dutzend Pferde werden 
in zwei gemischten Gruppen im Offen-
stall gehalten, Stuten und Wallache 
durchmischt und auch beschlagene 
Pferde stellen kein Problem dar, wie der 
Stallbetreiber erklärt. Um die Integra-
tion von Pferden zu vereinfachen, kann 
vieles separat getrennt und umgebaut 
werden. René Dahinden hat eine 
Grundausbildung als Radio-TV Elektri-
ker und arbeitet heute in einem Voll-
zeitpensum als Manager Technischer 
Support bei einem namhaften Kaffee-
maschinenhersteller in Zuchwil. «Den 
Stall mache ich nebenbei», schmunzelt 
der 51-Jährige, Vater einer 13-jährigen 
Tochter, welcher den Fachkurs Equi-
garde absolviert hat und Landwirt-
schaft wie auch Skifahren und Lego zu 
seinen Hobbys zählt. Früher sass er 
gerne im Westernsattel und züchtete 
bis 2016 Criollos. Die Zucht hat er auf-
gegeben, der Hengst wurde kastriert 
und bis auf zwei Stuten wurden alle ver-
kauft. Diese stehen noch heute im Stall. 
Und da die erste Stute Mariposa Cimar-

rona eine breite weisse Blesse hatte, 
wie ein berühmtes Pferd aus einer Ge-
schichte aus Patagonien, entstand der 
Zuchtname El Malacara. 
 
In die Natur eintauchen 
René Dahinden ist auf dem Betrieb auf-
gewachsen und 2009 kam die Idee mit 
einer kleinen Pension auf, die ersten 
Pferde trudelten ein. Ein Betriebskon-
zept wurde erarbeitet, die Zucht und 
Aufzucht mit den Criollos ermöglichte 
es, alles zu modernisieren und 2014 fand 
die Übernahme statt. Der Umbau auf die 
heutige Infrastruktur erfolgte und seit 
2016 wird der Zwölf-Hektar-Betrieb als 
reiner Pferdepensionsstall geführt. Die 
elf Pensionspferde werden western oder 
englisch geritten, die meisten Einsteller 
frönen dem Freizeitreiten, aber auch 
eine Sportreiterin gehört dazu. «Für Trai-
ning und Bodenarbeit steht verschiede-
nes Material wie Dualgassen oder Hin-
dernisse und sogar ein Podest zur freien 
Verfügung. Allfällige Reitstunden organi-
sieren die Einsteller unter sich», meint 
Dahinden und ergänzt, dass rund um 
den Stall ein nahezu perfektes Ausreit-

gelände vorhanden ist: «Es sind kleinere 
oder grössere Runden möglich, viel im 
Wald, ohne Durchgangsverkehr und 
auch ein Ausflug runter an die Aare ist 
möglich.» Neben einem Sandplatz ste-
hen auch ein Roundpen sowie Annehm-
lichkeiten wie Reiterstübli, Toiletten und 
ein Wasch- bzw. Putzplatz für die Pferde 
zur Verfügung. Nicht zu vergessen die 
traumhafte Aussicht auf Grenchen und 
Solothurn vom Stall, der etwas oberhalb 
der Gemeinde mit dem ländlichen Cha-
rakter liegt. 
 
Weidegang fast rund um die Uhr 
Im Auslauf sind Pferdesnackbars mit 
Pflanzen (zum Beispiel Hagebutten) 
vorhanden, welche bei den Tieren be-
gehrt sind, genauso wie der Wälzplatz 
mit Sand. Frisches Quellwasser steht 
rund um die Uhr zur Verfügung. Im Som-
mer ist Weidegang 24 Stunden möglich, 
die Pferde können selbst rein und raus, 
wie sie wollen. Ermöglicht wird dies 
durch ein ausgeklügeltes System mit ei-
nem Gang und mehreren Weiden, wel-
che individuell geöffnet werden kön-
nen. Dem Stallbetreiber ist der Weide-

Viel Weidegang und 
ein schönes Ausreit-
gebiet zählen zu den 
Pluspunkten im Stall.
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gang sehr wichtig und mit der dazu nöti-
gen Weidehygiene sorgt er für Sauber-
keit. In der kalten Jahreszeit steht zu-
dem eine ‘Pflotschweide’ zur Verfü-
gung. Zusatzleistungen wie umdecken, 
Gamaschen oder Fliegenschutz sind im 
Pensionspreis inklusive: «Ich betreibe 
vielleicht nicht den günstigsten Pensi-
onsstall in der Umgebung, aber dafür 
wird auch einiges geboten und ich achte 
auf Details. Saftige Weiden, familiäre At-
mosphäre, eine aufwendige Betreuung 
der Pferde und das bedampfte Heu ste-
hen hier im Fokus.» 
 
Augenmerk auf gesunde Atemwege 
Mit dem speziellen Heubedampfset 
HDS 1500 können Rundballen bis zu ei-
nem Durchmesser von 1.4 Meter zuver-
lässig und schnell, ohne chemische Zu-
sätze bedampft werden, dies in einer 
Zykluszeit von rund zwei Stunden und 
bei 130 Grad: «Eine Anlage in dieser 
Grösse ist nicht häufig in der Schweiz 
und ziemlich kostspielig. Das gesamte 
Heu stammt aus eigener Produktion 
und wird durch das schonende Be-
dampfen von Schimmelsporen, Staub 
und Allergenen befreit. Beim Heunetz 

befüllen entsteht kein Staub und der Ar-
beitsaufwand ist nicht gewaltig. Den be-
nötigten Strom erzeuge ich mit Solar-
zellen auf dem Dach. Die Pferde mögen 
den frischen Duft und die Problematik 
Pferdehusten ist vom Tisch.» Professio-
nell bedampftes Heu ist ein Bedürfnis, 
davon zeugen auch die Einsteller, wel-
che eine weite Anfahrt in den Stall auf 
sich nehmen. Auf dem Betrieb wird 
René Dahinden von ‘seiner rechten 
Hand’ Andrea Reber unterstützt, einer 
Angestellten, welche mehrmals die Wo-
che zum Wohl der Pferde schaut. Seine 
Mutter Ruth packt ebenso mit an und 
bei Bedarf auch eine Pensionärin: «Ich 
kann auch mal in die Ferien und es wird 
gut geschaut durch die Pensionäre, es 
ist eine gute Gemeinschaft. Eine stabile 
Gruppenhaltung mit wenig Wechsel ist 
mir wichtig und auch die Menschen 
müssen passen, damit es funktioniert.» 
Das Heu steht 24 Stunden in Rundbal-
lenraufen mit Netz zur Verfügung und 
ein Kraftfutter/Mineralfutter-Mix wird 
durch die Einsteller bereitgestellt. In 
den Jahren 2021 und 2025 wurde der 
Betrieb mit dem Label «Der gute Stall» 
ausgezeichnet.

Zwei Gruppenställe  
zwei Plätze frei 

Referenzpreis* 
Fr. 875.– 

Einstreu 
Waldboden und Holzspäne 

Raufutter 
Heu 

Kraftfutter 
durch Pensionäre 

Weidefläche 
gesamt vier Hektar 

Parkplätze / Gebühren 
ja / kostenlos 

ÖV-Anbindung 
Bushaltestelle (15 Minuten) 

Verpflegung 
– 

Zusätzliche Dienstleistungen 
professionelle Heubedampfung

Besonderheiten 
Pferdesnackbar mit Pflanzen 
 

Reithalle 

Aussenplatz (15x30 m) 

Longierzirkel (17 m) 

Führmaschine 

Solarium 

Waschplatz 

Sattelkammer  

Reiterstübli 

Miete Transporter 

Reitunterricht Einzel 

Reitunterricht Gruppen 

Schulpferde 

Bewegung Pensionspferde 

 
* Preis pro Standardboxe inkl. Misten, 

Einstreu und Grundfütte rung.

✔

✔

✔

✔

✔

✔

Name  
El Malacara 

Adresse 
Eichenberg 59 
4574 Lüsslingen SO

Kontakt 
René Dahinden 
Telefon 076 / 345 19 19 
criollo@elmalacara.ch 
www.elmalacara.ch

STALLCHECK

Oben: Stallbetreiber 
René Dahinden mit 
seiner Criollostute. 
 

Es ist genügend Raum 
und Platz da für  
soziale Kontakte,  
aber auch Rückzug. 
 
Unten: Zwei gemischte 
Gruppen mit total 
zwölf Pferden sind  
hier beheimatet. 
 

Mit dem speziellen 
Heubedampfset HDS 
1500 werden die  
Rundballen zuver- 
lässig, schnell und 
ohne chemische  
Zusätze bedampft.  
 

Ein Roundpen wie 
auch ein Sandplatz 
stehen den Einstellern 
zur Verfügung auf  
der idyllisch am Wald 
gelegenen Anlage. 
Fotos: Karin Rohrer


